
 
 

1 
 

Bedienungs-, Wartungs- und Instandhaltungsanleitung für 
Holzfenster 

 
 
Zu Ihren neuen Qualitätsfenstern 
 

Sie haben sich mit der Wahl Ihrer neuen Fenster für moderne und hochwertige Qualität 
entschieden. Wir beglückwünschen Sie zu dieser Entscheidung und sind überzeugt davon, dass 
Sie die richtige Wahl getroffen haben. Ihre Fenster sind nach dem allerneusten Stand der Technik 
hergestellt und fachmännisch montiert worden. Um Ihnen über lange Jahre hinweg die 
ungetrübte Freude an ihnen zu erhalten, haben wir einige Tipps zur korrekten Bedienung und 
Pflege für Sie zusammengestellt. Denn wie jedes andere Bauteil unterliegen natürlich auch 
moderne Holzfenster einer ganz unvermeidlichen leichten Abnutzung. Wenn Sie die 
nachstehenden kurzen Hinweise befolgen können Sie ohne großen Aufwand den Wert Ihrer 
Fenster über Jahrzehnte erhalten. 
 
Empfehlungen nach dem Einbau / -während der Bauzeit 
 

• Schutz der Elemente 
Achten Sie auf ausreichenden Schutz während der gesamten Bauzeit! 

 
• Abkleben mit geeigneten Klebebändern 

Beim Abkleben zum Schutz Ihres Fensters während der Bauphase nur für Acryl-
Oberflächen geeignete Klebebänder benutzen, um Oberflächenschäden zu vermeiden. 

 
• Reinigung von Glas 

Achten Sie auf Beschädigungen der Glasoberfläche. 
 

• Reinigung von Silikon 
Die Silikon-Versiegelung ist erst nach 3-4 Wochen komplett ausgehärtet. Reinigen Sie 
deshalb die Versiegelungen nur mit sehr viel Wasser (nur mit sanftem Putzmittel) und 
ohne Druck um einen „Radiergummi-„ oder „Schmierfilm-„Effekt zu vermeiden. 

 
• Reinigung von Holzoberflächen 

Die Oberflächen auf Beschädigungen überprüfen. Schadstellen sofort selbst ausbessern 
(siehe nachfolgende Wartungshinweise) bzw. von einem Fachmann ausbessern lassen. 
Reinigen Sie die Oberflächen erst nach ca. 6 Wochen. Entfernen Sie Verschmutzungen 
nicht durch intensives und trockenes Reiben, da hierdurch die Oberfläche beschädigt 
werden kann. 
 

• Extrem viel Lüften 
Zur Vermeidung von Bauschäden und starker Beanspruchung der Holzkonstruktion 
bedarf es (vor allem in der Bauphase) ausreichender und großflächiger Lüftung 
(Kipplüftung ist hierbei nicht ausreichend). 
 

• Bauphase 
Während der Bauphase ist hohe Luftfeuchtigkeit (>55%) zu vermeiden. Dies kann in der 
Regel durch ausreichend Durchlüftung umgesetzt werden. Ansonsten sind entsprechend 
leistungsstarke Trocknungsgeräte einzusetzen. 
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Anleitung zum bestimmungsgemäßen Gebrauch 
 
Öffnen und schließen Sie Ihre Fenster stets sorgfältig. Achten Sie bei der Bedienung vor allem 
auf die korrekte Stellung des Fenstergriffs. Vermeiden Sie Zwischenstellungen. Diese können 
schnell Fehlfunktionen verursachen. 
 
 
 
Bedienung von Fenstern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Drehfenster Drehkippfenster 

Kipp- vor Drehfenster 
(TBT tilt before turn) 

Kippfenster, Hoch-/Querformat 
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Stulpflügel       
Haupt- und Bedarfsflügel mit    Hauptflügel mit Drehkipp- und 
Drehöffnung      Bedarfsflügel mit Drehöffnung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schwingflügel-Fenster Wendeflügel-Fenster 
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Fang- und Putzschere 

Kipp-Oberlicht mit verdecktem 
Beschlag 
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Wartungsempfehlungen 

Reinigung und Pflege 

Die Reinigung des Rahmens und ggf. dazugehöriger Aluminiumteile mit einem neutralen 
Allzweckreiniger (ohne aggressive Stoffe, Lösungs- oder Scheuermittel) und einem weichen 
Schwammtuch durchführen. 
Bei Holzfenstern soll während der Reinigung die Beschichtung auf Beschädigungen und 
Verwitterung kontrolliert werden. Kleinere Schäden lassen sich mit einem Reparatur-Set leicht 
selbst beheben; bei Lasuren empfiehlt es sich, regelmäßig ein abgestimmtes Pflegemittel 
aufzutragen. Bei größeren Schäden, z.B. bei Hagelschlag oder bei Rissen, sofort den Fachmann 
konsultieren! 
Bei der Reinigung des Fensters sind auch die Entwässerungsöffnungen in den unteren 
Rahmenprofilen bzw. in den Regenschienen zu kontrollieren und bei Bedarf zu säubern 
 

Funktion und Zustand der Beschläge sind nach folgenden Kriterien zu überprüfen: 

-Gängigkeit 
-Befestigung der Beschläge 
-Verschleiß an den Beschlägen 
-Beschädigung der Beschläge 
 

Gängigkeit 

Die Gängigkeit des Beschlages kann am Fenstergriff überprüft werden. Das Verriegelungs- und 
Entriegelungsmoment des Fenstergriffs ist nach DIN 18055 festgelegt. Die Gängigkeit kann durch 
Fetten/Ölen oder durch ein Nachstellen der Beschläge verbessert werden. Bei Beschlägen sind 
Verstellmöglichkeiten vorgesehen. Eine falsche bzw. unsachgemäße Nachstellung der Beschläge 
kann dazu führen, dass die Fenster ihre Funktion nicht mehr erfüllen. 
 

Befestigung der Beschläge 

Von der zuverlässigen Befestigung des Beschlages hängt die Funktion des Fensters und seine 
Nutzungssicherheit ab. Festigkeit und Sitz der einzelnen Schrauben im Holz sind zu prüfen. Sind 
Anzeichen vorhanden, dass sich zum Beispiel Schrauben gelöst haben oder dass 
Schraubenköpfe abgerissen sind, so sind diese umgehend anzuziehen oder zu erneuern. 
 

Beschädigung der Beschläge 

Beschädigte Beschlagteile sind zu erneuern, speziell wenn es sich um tragende Beschlagteile 
handelt. Aus diesen Empfehlungen können keine rechtlichen Ansprüche abgeleitet werden, deren 
Anwendung ist auf den konkreten Einzelfall auszurichten. Wir empfehlen dem Fensterhersteller 
den Abschluss eines Wartungsvertrages mit seinen Endkunden. 
 

Verschleiß an den Beschlägen 

Alle sicherheits- und funktionsrelevanten Bauteile des Beschlags sind entsprechend unseren 
Angaben zu fetten bzw. zu ölen, um Verschleiß zu vermeiden. 
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Dichtungen kontrollieren 
 
Um Zugluft und Wasser dauerhaft 
abzuhalten, sind Ihre Fenster mit 
modernen Dichtungen mit sehr hoher 
Lebensdauer versehen. Prüfen Sie 
dennoch die Falzdichtungen ab und 
zu auf Sitz und Zustand und reinigen 
Sie sie mit Wasser und einem milden 
Reinigungsmittel. Kontrollieren Sie, 
um Feuchtigkeitsschäden zu 
vermeiden, auch von Zeit zu Zeit die 
Versiegelungsfugen zwischen 
Blendrahmen und Mauerwerk. Falls 
die Dichtmasse rissig ist oder sich an 
irgend einer Stelle ablöst, wenden Sie 
sich bitte unverzüglich an uns. 
 

Tipp: 
 
Nur einwandfrei eingestellte Flügel gewährleisten 
optimale Schalldämmung und Dichtheit. Bei der 
Behebung eventueller Probleme und der 
Regulierung Ihrer Fenster und Balkontüren sind 
wir Ihnen natürlich immer gerne behilflich. 
 

Sinnvoll lüften 
 
Regelmäßiges Lüften reguliert die 
Luftfeuchtigkeit und sorgt so für ein 
angenehmes Raumklima. Damit beim 
Luftaustausch keine wertvolle Energie 
verloren geht, empfehlen wir Ihnen 
kurz, aber intensiv zu lüften. Drehen 
Sie dazu die Heizkörper ab. Öffnen 
Sie die Fenster zwei- bis dreimal 
täglich weit und schaffen Sie so 
Durchzug. Mit dieser sogenannten 
Stoßlüftung erreichen Sie in nur 
wenigen Minuten einen nahezu 
vollständigen Austausch der Raumluft 
ohne dass die Wärmespeicher der 
Wohnung (Wände/Heizkörper/Möbel) 
auskühlen. Besonders bei hoher 
Luftfeuchtigkeit, etwa in Bädern, 
Waschküchen oder nach Putz-, 
Estrich- oder Malerarbeiten, ist 
regelmäßiges Lüften notwendig, um 
eventuelle Schimmelbildung zu 
verhindern. 
 

 
 
Tipp: 
 
Es kann passieren, dass sich der Fensterflügel 
aufgrund einer Fehlstellung des Griffs auch in 
Kippstellung noch drehen lässt. Keine Sorge, die 
Sicherheitsschere hält ihn oben sicher fest! 
Stellen Sie einfach den Griff nach oben und 
drücken Die den Fensterflügel an den Rahmen. 
Dann bringen Sie den Fenstergriff in waagerechte 
Stellung, drücken noch einmal nach und 
verriegeln das Fenster (Griff senkrecht nach 
unten). Ihr Fenster ist jetzt wieder normal 
bedienbar. 
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[Geben Sie ein Zitat aus dem Dokument oder die 

Zusammenfassung eines interessanten Punkts ein. Sie 

können das Textfeld an einer beliebigen Stelle im 

Dokument positionieren. Verwenden Sie die 

Registerkarte 'Zeichentools', wenn Sie das Format des 

Textfelds 'Textzitat' ändern möchten.] 


